
 

 

Geeignete Kakteen und ihre Pflege im Freien 

   

Standortwahl und Bodenbeschaffenheit 
Sonne, schneller Wasserabfluss und ev. gewissen Winterungsschutz sind nötig. Falls die Möglichkeit 

besteht, an einem nach Süden ausgerichteten Hang im Freien Kakteen anzupflanzen, so sind folgende 

Aspekte zu beachten: 

- Wasser muss sehr gut abfliessen können 

- der Untergrund muss möglichst mineralisch sein, d.h. keine Wasser speichernden Humusschichten 

- Die Oberfläche muss mit grobem Kies oder Steinen bedeckt sein, dass im Winter liegende Kakteen 

nicht auf Humus verfaulen 

- Schaffen Sie mit Steinen ein günstiges Mikroklima: Schutz gegen die häufigste Windrichtung, 

partieller Regenschutz, Wärme speichernde Steine. 

- Unkraut immer umgehend als Kleinstpflanzen (mit langer Pinzette) ausreissen. In der Nähe von 

stacheligen Kakteen kaum mehr möglich. 

- ev. Fliess zwischen Drainage (grobe Steine) und Substrat einlegen. Dies verhindert, dass Substrat in 

der Drainage verschwindet 

- Auf Schädlinge, insbesondere Schnecken achten 

 

Pflege 
Pflegetipps: 

- Im Frühjahr kräftig düngen, entweder mit Flüssigdünger oder Vorratsdünger 

- Im Sommer bei langen heissen Perioden wenig giessen 

- Kakteen so einpflanzen, dass Erdbereich um Wurzel begrenzt ist 

- Mineralische Kakteenerde verwenden  

- In mineralischer Erde niemals organische Dünger verwenden 

Ein Kakteengarten im Freien lebt, d.h. es wächst und stirbt. Ungünstige Winter können zu grösseren 

Verlusten führen. Darum ist es empfehlenswert, Ersatzpflanzen aus Trieben zu ziehen. 
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Pflege in den Jahreszeiten 

Frühling: (März-Mai) Herangeblasene Laubblätter entfernen, Unkraut bekämpfen, Pflanzen durch 

Düngergaben zu gutem Wachstum bringen.  Gewisse Kakteen können wie tot oder krank aussehen. 

Geben Sie den Pflanze Zeit, um sich wieder mit Wasser zu füllen.  

Beobachten Sie das Wachstum der Pflanzen. Falls bis Mai kein Wachstum sichtbar, müssen die 

Pflanzen ausgegraben und untersucht werden. 

Sommer (Juni-August): Freuen Sie sich an den Kakteen! Während heissen Trockenperioden wenig 

giessen. Bei Regen auf Schnecken achten. Düngergaben vermindern. 

Herbst (September-November): keine Düngergaben mehr, Blütenreste entfernen, hergeflogenes Laub 

entfernen 

Winter (Dezember-Februar): Ruhen lassen. Die Kakteen können mit lockerem Schnee vor sehr grosser 

Kälte (<-20 Grad) geschützt werden. 

 

Empfehlenswerte Bücher: 
 

Winterharte Kakteen 

Fritz Kümmel, Konrad Klügling  Hrsg: Ulrich Haage, ISBN 978-3-9810263-0-6 

 

 

Geeignete Pflanzen 

Escobaria 
 

 

vivipara 

 



Echinocereen 
 

 

gurney 

 

triglochidiatus, mojavenis f. inermis 

 

 

coccineus, ssp transpecosensis und ssp. 

paucispinus 

 

coccineus, ssp coccineus 



 

 

x roemeri 

 

reichenbachii 

 

fasciculatus 

 

reichenbachii, ssp caespitosus 



 

reichenbachii, ssp burrensis 

 

baileyi 

Opuntia (viele Hybriden erhältlich) 
 

 

humifusa 



 

hystricina hybr. 

 

phaeacantha polyacantha 

 

 

fragilis 

 

basilaris hybr. 



 

macrocentra 

Cylindropuntia 
 

 

imbricata 

 

 

kleiniae 



 

whippley 

Agaven 
 

 

Agave parryi 

Agave neomexicana 

Agave utahiensis 

Agave lophanta 

Sempervivum, die meisten 
 

 

 



 

 

 

 

Jovibarba  

 

 

Delosperma  

 

 

Orostachys spinosus  



 

 

 

 

 

 

 


